
Hey, ich heiße Nele, bin 20 Jahre alt und im 2. 
Jahr meiner Mechatronik Ausbildung.

Ich habe viele Praktika machen müssen, um 
herauszufinden, welchen Beruf ich ausüben 
möchte. Nachdem ich ermutigt wurde, auch mal 
den technischen Bereich auszuprobieren, 
entschloss ich mich für ein Praktikum bei Dr. Boy. 

Obwohl ich mich anfangs für den Verfahrensme-
chaniker beworben habe, konnte ich trotzdem 
ein Praktikum mit Einblick in die Mechatronik 

absolvieren. 

Das hat mich dann schlussendlich überzeugt und schneller als ich 
gucken konnte, bin ich schon kurz vor meiner Abschlussprüfung Teil 1. 
Auf diese bereite ich mich momentan auch vor. 
Bei Fragen steht mir jeder zur Seite und hilft gerne.

Mein Name ist Niclas und ich bin 21 
Jahre alt.

Während meiner Schulzeit habe ich ein 
Praktikum bei der Firma Boy absolviert, 
welches mich dazu brachte, nach der 
Schule eine Ausbildung zum Mechatro-
niker in der Firma anzufangen.
Mittlerweile bin ich im 3. Lehrjahr und 
konnte schon die meisten Arbeitsberei-
che kennenlernen.

Neben der mechanischen und elektri-
schen Montage, welche die Hauptbereiche der Ausbildung sind, konnte 
ich betriebsintern Einblicke in den Wareneingang sowie die Maschinen-
konstruktion gewinnen.
Am besten gefällt mir persönlich, dass man an dem Bau der  Maschinen 
von Anfang bis Ende beteiligt ist. 

Durch die engagierte Mithilfe der Gesellen die Abläufe kennenzulernen, 
fühlt man sich schnell in der Firma integriert.

Für jeden, der sich für den Zusammenbau von  mechanischen und elek-
trischen Baugruppen interessiert, kann ich die Ausbildung zum Mechat-
roniker nur empfehlen.



Mein Name ist Noel, ich bin 19 Jahre alt und 
komme aus Königswinter.

Ich habe 2018 hier in der Firma Dr. Boy ein 
Schulpraktikum absolviert und konnte in drei 
Bereiche hineinschauen und zwar in die Elek-
tromontage, Mechanische Montage und in die 
Anwendungstechnik. Da habe ich mich schnell 
entschieden und habe eine Ausbildung als Ver-
fahrensmechaniker in der Anwendungstechnik 
begonnen und 2021 im Juni abgeschlossen.
Mittlerweile mache ich meine zweite Ausbildung 

zum Mechatroniker, die ich im August 2021 angefangen habe.

Die Ausbildung zum Mechatroniker ist sehr vielfältig, da du nicht nur in 
einem Bereich eingesetzt werden kannst sondern in mehreren, zum 
Beispiel in der elektrischen und mechanischen Montage. Hier in der 
Firma bekommt man als Mechatroniker auch die Möglichkeit in ganz 
andere Bereiche reinschnuppern zu können, wie zum Beispiel in den 
Wareneingang oder in die Abnahme.

Auf die Firma bin ich durch meinen Bruder, der in der elektrischen Mon-
tage arbeitet, gekommen. Die Mitarbeiter sind hier alle sehr nett und 
offen. Wenn man als Azubi Fragen hat, ist das gar kein Problem. 
Ich bin mit der ersten Ausbildung sehr zufrieden gewesen und mit der 
jetzigen bin ich auch sehr zufrieden.
Also wer sich für den Zusammenbau von mechanischen und elektri-
schen Baugruppen interessiert, dem kann ich nur die Ausbildung zum 
Mechatroniker bei der Firma Dr.Boy empfehlen.

Mein Name ist Sebastian, bin 19 Jahre 
alt und komme aus Windhagen.

Meine Ausbildung zum Mechatroniker 
mache ich seit 2019 und befinde mich 
zurzeit im 3. Ausbildungsjahr. 

Nach meinem Realschulabschluss 
wusste ich, dass ich in einem techni-
schen Beruf arbeiten möchte und habe 
mich deshalb hier bei der Firma BOY 
beworben.

Auf den Betrieb aufmerksam wurde ich durch einen Freund, der hier 
bereits seine Ausbildung angefangen hatte. 

Aktuell arbeite ich in der mechanischen Montage, dort lerne ich wie un-
sere Maschinen von Grund auf zusammengefügt werden. Dazu gehört 
das Bauen von einzelnen Maschinenbaugruppen und diese anschlie-
ßend an die Maschine zu montieren.
Neben der mechanischen Montage gehört auch die elektrische Montage 
zur Ausbildung. Hier werden die Schaltschränke vormontiert und ver-
drahtet. 

Dadurch, dass es so viele verschiedene Aufgabenbereiche in der Firma 
gibt, in denen der Mechatroniker eingesetzt werden kann, wird es nie 
langweilig. Zudem sind die Kollegen hilfsbereit und das Arbeitsklima ist 
sehr angenehm. 

Mir persönlich gefällt die Ausbildung in der Firma sehr gut und ich kann 
mir vorstellen, nach der Ausbildung meinen Tätigkeiten hier in der Firma 
weiterhin nachzugehen.  


